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DTP  Als Abkürzung für Desktop Publishing (englisch sinngemäß: 
Publizieren auf dem Schreibtisch) bezeichnet der Begriff die 
Arbeitsvorgänge Satzerstellung, Seitenumbruch und Bildmontage 
als integrierte Tätigkeit am Computer. Als Ergebnis liefert DTP 
Daten in Form von Seiten, die in der Bogenmontage ‐ entweder in 
Form von Filmen oder elektronisch (Computer‐to‐Film 
beziehungsweise Computer‐to‐Plate) weiterverarbeitet werden. 
Für DTP‐Daten wird die Seitenbeschreibungssprache Postscript 
verwendet. Beim Electronic Printing dienen sie auch direkt zur 
Erzeugung von Druckvorlagen beziehungsweise zum Drucken. 

Dünndruckpapier 
(Bibeldruckpapier) 

Vor 100 Jahren erstmals für den Bibeldruck verwendet. Es ist ein 
Papier mit niedrigem Flächengewicht aus Hadern und gebleichtem 
Zellstoff. 

Duplexbilder  Werden eingesetzt, um den Tonwertumfang eines 
Graustufenbilds im Druck zu vergrößern. Eine Schwarzweiß‐ 
Reproduktion kann beispielsweise bis zu 256 Graustufen 
enthalten. 

Duplexkarton  Mehrlagiger Karton mit grauer Einlage, grauer Rückseite und 
holzfreier oder nur leicht holzhaltiger Deckschicht. 

Durchschlagpapier  Dünnes (30 bis 40 Gramm pro Quadratmeter), maschinenglattes, 
meist holzfreies und gut geleimtes Schreibmaschinenpapier. 

Durchsichtsregister  Druckelement auf Banknoten, das als Schutz gegen Fälschungen 
dient. Ein Symbol wird in Teilen auf den zwei Seiten der Note 
gedruckt, die sich nur im Gegenlicht zum kompletten Zeichen 
(Buchstabe, Zahl etc.) ergänzen. 

Durchschuß  Zwischenraum zwischen zwei Zeilen 

 

E 

EAN‐Code  Zur universellen Identifikation von Waren aller Art ist eine 
international einheitliche Artikelnummer nach dem so genannten 
EAN‐Code (European Article Numbering) definiert. Zwei 
verschiedene Varianten davon haben 13 und 8 Ziffern (EAN‐13 
beziehungsweise EAN‐8). Eine EAN‐Zahl enthält in der Regel 
Ursprungsland, Hersteller und eine Artikelnummer des 
betreffenden Produkts. Vergabe erfolgt z.b: durch www.gs1‐
germany.de 
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